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Art und Umfang der Griebung.

A, Anlaf und Porbereitung der Grhebung.

Auf die Hhoh Je,bvutmm pon Unterjuchungen iiber
private Wirtjday hrung ald widtigitem Mittel ur
Erlenninid der Lebendbedingungen bder “’w"u!lmu'q
unb “m Gjeftaltung des Giitetberbrauds hat vor allem
ber © {t*lfnfn Emit Engel nuthttmfli hingemwiefen.
Madh jeinem LVorgange jind auf beutjchem Boden zahl=
reidie Gingelunterjudyungen auf bdiejemt Gebiete von
privater Seite angeftellt orden, bie naturgemip meiit
nur eine fleine Wnzahl von Houshaliungdrednungen
umfajjen. Die amtliche umifmi ot ]trI) bigher in
piefer Midhtung 1111,11([‘[]01‘01111 gezeigt, was fich aus bem
Beftreben erflart, ein amtlidhed Eindringen in dad
(Jebiet bes Familienlebens zu bermeiden.

FNur brei wichtigere amtliche Erhebungen find aus
neuerer Beit zu nennen: die Dresdener Erhebung von
1903, bie fidh auf 87 Houshallungen erfiredie, und
beren Grgebnifie exjt teilweije verbffentlicht jinb, bie
PBerliner Ermitthumgen und die llz:ft‘lﬁltﬁjunu,ml Des
englijhen Hanbdeldamts {iber Lebensdiojten in Teutjd)-
Tand fiix 1905 (pgl. Qiteraturiiberficht ©. 18%),

Die Berliner Ermittlungen find bidher bie umfang=
reidhiten bder beutjden amilichen tiftit; bie Des
Sahred 1903 erjtreden fidh ouf 908 Haush .Itnuq{:u
Sie beruben aber nidht auf der Fiihrung von Haus-
haltungsbiidiern, fondbern auf Frogebogen, die am
Enbe bed Fahres von ben befragten Familien auszufiillen
toaren. Sie jtellen baher teine Haushaltungsrednungen,
fonbern, toie der Herausgeber im BVortvorte betont,
Sdapungen bar, und ed fann folden bei der
Sdhmierigleit von
biete nur ein bebingter MWert zugefprochen mwerben.

Auch bie Grundlage, auf ber bie Grmittlungen
ned englifhen Hanbeldamtsd beruben, reiht nidht aus.
Dad Handeldamt verjandie eine grofe “ln,nl}[ pon
wragebogen an Gewertidhajten und anbere Urheiter=
pereine, in denen bon Urbeitern die EGinnahmen und
Hudgaben der Familie fiir dbie nad Maf und Gewidt
anzugebenden Nafhrungdmittel iwihrend einer ,,Normal=

Gdyiibungen gerabe auj diefem Ge- |

| hat bad PHandeldamt 5046 Houshaltungsh

| 3]
| fonbern nur jur Beredmnung bon

Auf jolde Weife
bgets ers
1 einzelnen mitgeteilt werden,
Durdyjcdhnitidzahlen
filr fiinf Ginfommensgruppen dienen, ofnegeographijde
pber betufliche Gliedberung und unter Beriidfihtigung
per Fopifticle der Familien nur injoieit, ald die durd-
jdnittliche Sinberzahl bei jeder ECinfommensgruppe
angegeben ift. Die Grgebniffe der 5046 Budgets liefen
fich Dofer auj einer Driudieite bdorjtellen, fie fdunen
aber als eine ridhtige Dorftellung eines ,durdjdmnitt
lidhen" ober ,typijden” bdeutiden Urbeiterhaushalis
nicht anerfannt mwetben.

A5 im Jahre 1902 bet bem Kaijerlidhen Statiftijden
Umite die Ubteilung fiir Urbeiterftatijtit errichtet wurde,
alg beren Anfgabe bie Sammlung und Fujammenitellung
arbeitéftatiftijer Daten, jotie die Vornalme bejonberer
Unterjudhungen mit Hilfe jdhriftlider unb milndlider
Ethebungen Dbezeidhnet wurbe, lag e nahe, audh die
Statiftit der Houdhaltungdred gen ald einesd der
wichtigiten Gebiete ber Sozlaljtatijiif in ben Aufgaben=
freis ber Abteilung zu ziehen.

Da eine Erhebung von Wirtfdafisrednungen jedbody
ofne wejentliche Mitwofung im[;-m‘.t] inbiger frtlicher
Drgane 1r.iL‘I)t mu,umrrn en 111("'23011 .mm, m imi(‘tt €5

wode” eingetragen texben follten.

Halten, bie aber micht 1

bu% Reidhs u‘
Furegert.

Auj ber XVI torwum bex Bortinbe der Gtatifti
jchen mtexr beuticher Stibie, die im Ottober 1902 unter
PBeteiligung bes ‘Llrl‘.1ihvl<.<‘11 nes Soiferlichen &tafi=
ftiidhen AWmted in WAltona frattfand und auf ber die Wit-
wirfung der ftidteftatijtijhen Fmter bei ben bem Kaijer~
lidgenn Gtatiftijdhen Umte dibertragenen arbeiterjtati-

¢ gumm]mm G"'Lh{huug im,]u. ‘Htt an=

| ftifhen Aufgaben auf ber Tagedotbnung ftand, wurbe

| Bei der Behandlung der Lobhnitatiftit bereitd
] g ]

e Yuf=
ftelfung von Arbeiterbubgets gefireift. Eine von ber
Ronferenzeingefebte Rommifjion bejdhlof unteranberems
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n2ie Sommiffion teilt den Plan einer Ctatiftit ber
Berliner Haushaltungsbudgets, mwelde feinerseit in
Berlin unternommen wurbel), ben Statiftiiden Ymtern
mit und empfiehlt eine dhnlidhe Grhebung zur Nad=
ahmung.” Diefer Bejdlufi wurde von der Dreddener
Gtidteftatiftiferfonferens im Juli 1903 guigeheifen, bod)
hat in Gemipheit diefes Befhluijes wohl nur die
Berliner Crhebung von Gnbe 1903 ftattgefunben.!

Auj Wunjd) des RKaiferlidhen Statiftijhen Umtes
urde albann auf die Tagedordbnung ber im Sahre
1906 in Gtuttgart tagenben XX. Qonferen; bes Ver
banbes beutjcher Stadtejtatiftiter bie Befpredung
einer gemeinjomen Grhebung bon Wirtdaftsredynungen
ninbdetbemittelter Familien gefest.

Die wihrend der Tagung eingefeste Kommifjion
und ihr folgend die Konferens jelbit einigte fich dahin,
bei einer folchen Grhebung mitzuivirien. Die Erhebung
jollte nicht nach dbem Berliner Mufter ald Fragebogens
ethebung, jonbetn burd) Gewinnung von Familien zur
Fithrung von Haushaltungsbiihern inheitlidien Mujters
etfolgen. Das Raiferlide Statiftifhe Amt follte die
Unjchreibebiiher Tiefern, bdie ftabtjchen ftatiftiiden
dmter jollten bie Ausgabe unh E iehung ber Biider
regeln unbd fie aud) vevarbeiten. Die Graebnijje jolliten
dem Raiferlichen Statiftijchen Amte jweds BVeranftaltung
einer Gefamtvetdifentlihung sur Verfitqung geftellt
werbden,

§

Die Unterfuchungen jollten fich nidht auj Ynbeiter
houshaltungen befdrinfen, jondern €8 war nur ein
Gintormmen von etwa 3000 4 al3 Obergrenze vor-
gefeben, aud follfen nur Familien mit 3—5 Kindemn
beriidfidhtigt werben. Die Unuswabhl ber Familien follte
feitend ber jtidtifchen Tmter im BVenehmen mit franten-
fajlen unb Urbeiterorganifationen erfolgen, bdie Gin-
ridtung ber BWiidher jo bejdafien jein, daf bdie Yn-
dreibung feitend ber budhfiihrenden PRerjonen nicht
nac) einem beftimmten thema  gefdyihe, fonbern
baff nur Poften fiir Poiten glidhjt genau auf-
geseidhrnet foiitbe.  Die  Kloffifisierung follte exit
Aujaebe Der BVearbeitung jein. G5 waren Monats-
biidjer mit einzeln herausnehmbaren Wodhenabidinitten
in Ausjicht genommen, die nad) Wodenjhluf dem
Gtatiftijden Amte eingureiden wiren.

Die Hauptidhierigieit der Grhebung erblidte man
auf Grund fritherer Erfafhrungen in der Anforderung,
ein volled Fafhr long iiber jimtlihe Audgaben genau
Bud) zu fihren. Da man anberfeits daritber einig
ar, bap Angaben, die am Schluffe desd Jahres ohne
borangegangene Budfithrung gemadit mwiixden, reine
Sdjtbungen feien und baber nur bedbingten ftatiftijhen
Wert itlen, und dafs dad Herausgreifen einer tyvijden
Woche ebenfalld bebentlich fei, jobald barous auf das
ganze Jahr gejdhlojjen twerden folle, fo fam man auf
ben @ebanfen, baf man eine Jahresredhnung eventuell
aud) zujonmumenjehen Eonne aus Teilrednungen ver-
idhiebener Familien, bie aber gleidhen Berufs, gleiden
Cinfommens, gleider Kinderzahl und gleichen Wohn-
orts fein und mindeftend einen Monat genan Bud
gefiihrt Goben miiften.

Auf Grund der Konferenzbejchliiffe twandte fich
ber Prafident des Faijerlichen Gtatiftifhen Amtes durd

1) 3m Sahre 1900; vl unten ©, 14*%, —
fdaft 1907 ©. 142 7.

| Umte,

| audgejprodjen iwurbde?),
| nahmegeftaltung bie

e R —

Sdyreiben bom 13. Juli 1906 an bie Vorftinde fimts

| liger ftidteftatiftifher Fmter und erfuchte fie unter

{iberfenbung bes vom Raiferliden Gtatiftijhen Amte
entivotfenen Mufterd eined Paushaltungsbuds um
ihre Mitwirtung fowie um Ginleitung ber Erhebung
am 1. JFanuar 1907,

Die Antworten der ftadtijdhen fatiftiihen Thmter
hatten nody einige dimberungen in dem NMujter bes
Houshaltungsbuhsd sur JFolge, aud) wurbe eine Yn-
foeijung su feiner Benubung ausgeatbeitet. Su einem
Runbdidreiben vom 7. November 1906 madite bex
Prijibent bes Raiferlichen Statijtijchen Umtes weitere
Boridlige fiir ein einbeitliches Vorgehen der fidtijhen
Smter unbd fiir die At Her Teilung ber Bearbeitung
aifdien biefen und dem Raiferlichen Statiftifdien
AB Termin fiix die Ginjendung der uf-
bereitungstabellen unb des Urmateriald wurdbe der
1. Mirz 1908 vorgefdlagen.

fimmung mit den Muferungen einiger
er Ymter hatte fich inzmwijdhen dad Raijer-
lide Gtatiftijhe Amt auf den Standpuntt geftellt, baf
bie Bufnmmenfebung einer Jahresredinung aus Teil-
rednungen verjdiiedener Familien nur ein Nothehelf
jein bitrfe, und moglidhfi bie Fiihrung der Biicher
ein ganzed Jahr lang durch diefelbe Familie anzuitreben
jet. Dem tourdbe in der ,Aniweifung” sur Benubung
bed Haushaliungsbuds wie folgt Ausdrud gegeben:
pom Jnterefje der Buverldffigleit ber Gtatiftit ift es
jeboch bringend erwiinjcht, dafi bie Unsdgaben nidt
nur einen, fondbern mehreve Monate Hindurdh von
petjelben Familie angefdyrieben werben. Das Raifers
lidhe Gtatiftijche Amt glaubt annehmen 3u diivfen, daf
per Jthen, den bHie orbnungsmifige Anjd eibung ber
Uusgaben fiir die eingelnen Familien mit fich bringt,
voit felbft jahlveiche Houshaltungsvorftinde dazu be-
wegen ioicth, bagd Haushaltungsbud) linger ald einen
Monat, am beften ein ganges Jahr leng, u fithren.”

=

In einem Runbjdreiben vom 10. Dejember 1906
wurben bdie ftadtijchen ftatiftijhen Fmter bdringend
» barauf Dingumwirfen, bdafi, wo e8 irgend
j fet, bie jrung ber  Haushaltungsbiider
flir bod gange Jabr fibernommen werbe. Aud) wurhe
bemerft, Dbafi Ubweidungen in der Perfonenzahl
ber Familien nad) oben ober unten — anfinglich
wat beabjichtigt, bie Erhebung auf joldhe mit 3 bid
5 Rinbdern su bejdhranfen — in fonjt geeigneten Fillen
feinen Unlaf zu geben brauchten, die Familien von
per Grhebung ausjujdliefen.

,ﬁ(‘i" 5 f et

Dasd vom Katferlichen Statiftijhen Amte entorfene
Haushaltungsbudy hatte fid) in feinem exfien Enimurfe
mit einer jummarijhen Berzeidnung der Wodens
und Johredeinnafhmen auj dem erjten Blatte besd
WMonatsbudid begniigt, da Had Hauptgeidht von
vornferein auf bie eingefende unb vollftandige Gre
fafjung ber Ausgaben gelegt murbe.

Da aber von verjdiebenen Seiten bder TWunjd
sur Madpriijung der Cine
tdagliche Unjdreibung bdex

| Ginnahmen ebenjo wie bie der Yudgaben 31t ermbg-

lidjer, tourben burd) Rundidreiben vom 8. :_h'-.zmar
1907 bie ftadbtijchen ftotiftijhen %Umier erjudyt, bie

%) Jnabejondere von Biider in der Beitidr. f. b. gefomte Staatdwifjens

"
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budhfithrenben Familien ur Uufzeidnung ber tigliden
@innahmen auf einem in dad Bud) einzuflebenden
Blatte zu vesanlaflen. Fix bie jpateren IMonate
twurbe dad Paushaltungdbudy dahin abgednbdert, dafy
bie fiix die Aufzeichnungen ei jeben Faged bor-

T*

| jpesielle Anjdyreibung ber Einnahmen, weil bieje von den

| uer midht.

gejefene ©eite mnicht ITediglich fiir bie Verzeidhnung | &

ber Nusgaben beftimmt, jondbern in 3ivei Teile zerlegt
mwiutbe, beren fleinever zur YUnjdreibung bder (-‘jtns
nahmen bdienen jollte.

Fatfadhlich ift in Dder {iberiviegenden ﬁll.ﬁnlﬂ per
Fille ledbiglih bad jo abgednberte Formular zur BVer-
mcnbwm gelangt, ba einige Stadte itberhaupt, anvere
filr einen Teil ber Haushaltungen die Anjdreibungen
erit mit bem 1. Februar lﬂfla, aum Teil jogar nod
fpater, beginmen Lefien. uch bdenjenigen Haus
haftungen, bie mit bem 1. JFanuar bie Budflihrung
begonnen Batten, wurbe embpfoblen?), jie
Sanuar 1908 fortaufithren, fo dbof ber JFanuar 1907
nur eine Probezeit bilbete. ud) died ift in vielen
ﬁ(ilh“l gejdehen.

t Wortlaut ber Anweifung rourde nod in einigen
4‘31;\4*011 q{'mlbcrr, ingbejondere nody jddrfer betont,
bap auf bie ein F;h”ﬁt‘a Sabr hinduedy fortzujebende
“uuhmf)mzm bad grihte Gemwicht gelegt wiirbe.

Die erjten beiben, bem Titelblatt folgenben
Geiten bed Haushaltungsbuchd mit einigen Dufter-
emtrigen, bie jeped Buch porgedrudt enthielt, jowie bie
nwetjung find am Sdiujfe abgedbrudt (S. 73*), body
gibt per Abdrud nur den Juhalt, nidht Drud, Beilen-
tinbe und Formot wieber.
ige ftadteftatiftijthe Ymter haben an bem Budje
und an ber nmeijung fite i[_m‘ {tidtijhe Erhebung
Nbdnderungen vorgenontmen. nm:'t‘m[ufj gilt b
pont Yamburg, dbad bdie Grhebung in bejonbers
grofiem Umfang durdigefithet Hot. Hier ourben auf
eingehefteten Setten namentlid) die pexjdnlichen Ver-
hilinifle ber Haushaltungdmitglieber und bie Woh
nungdverhiltnijje eingebender erfragt. ud) wurde
ben Familien auf Wunjd ein Gruppenjdema gegeben,
i bad fie bie Ausgaben bes Wonatd nady Gruppen
sufammengefafit {ibertragen fonnten.
in Magdeburg mwurde in dad Hausd-
sbuch ein Schema ur niberen Erfunbdbung bder
petrjonlichen und Wohnungsverhilinifje fowie von
Lohn lll:D A bes Houshaltungdvorftanbesd
eingefitgt. Sn Baormen erjolgte eine Grmittlung
per Wohnu ethiltnifie dbuvd) befonberen Frages
bogen. Sun Miinden bt die mtilien= und
Wohnungsverhaltniffe  durd perjonlidhen  Befud
erfunbet,

Dag CGtatiftijhe Amt Litbed gab tm Sanuar
1908, nadh Beendigung der Erhebung, einen bejonderen
!ﬁuntwllrmg(.bugut an bie fiiberiviegende Mehrzahl
per beteiligten Familien aus, welder eine
Cl‘i'wquuq per periodijdhen Einnahmen und Ausgaben
]Lnuu‘ ner veunlmt‘lf]m ﬂhtf}mi:uw, enthielt.

Pas iftifdhe Umt der Stadbt ChHe
hatte grundiaglide Debenfen gegen bie gemwiimjdite

s

]'\ \I;ﬂl
bie [.utmf]ﬂ ftatijt

muif |

| fidh infolge bon

Familien weniger gern gemadt wexbe ald bie ber Ausd=«
gaben. @3 ftellte baber den Familien frei, ob fie
bie ‘][unrasmmq pes betr. Bordruds vollziehen mwollten
Aus den gleichen Grinben wurben bom
hen mte ber Gtadt € aijel bie alten Budy=
fl!'!.'tl'll!l:?.l'e weitervermandt, Undy von Gorlifh,
HDamburg, Magdbeburg und Shoneberg
wurben fiir einen Teil der Haushaltungen, die mit
wenigen, fejtitehenben Ginnahmen zu redmen Hatten,
bie alten Budformulare obhne tagliche Einnahmes
anjdyreibung verlangt und benubt.

Auf dbas Runbdjdreiben vom 13. J[uli 1906 BHin
Batten bie meiften ftadtifchen ftotiftijhen mter

| ihre Bereitivilligleit erflirt, jich an ber Crhebung zu
| beteiligen. Jfre Midhtbeteiliqung
big Gnbe |

seigten nur bdie
ftatiftijchen Yimter in Braunjdweig, Freiburg 1. Br.,
Leipaia (oo aber jpdter dad rmenamt eine Heihe
port Paushaltungsbiidern verteilte), Karldruhe und
Mannheim an. Jn Stuttgart gelang dt, Familien
jur Peteiligung zu gervinnen, in HPannover erfldvten
fich mux 5,:\L11]111EL11 bereit, fo dbaf auf dbie Beteiligung
perzichtet tourbe.

-i_‘-iL“c!wm beteiligten fid) an der Erhebung anjinglid
folgenbe Gtibte:
Altona, Barmen, Berlin, Bremen,

Caffel, Charlottenburg, Ehemnil, Edln,
unbd, Dresben, Diifjeldborf, Elberfeld, Effen,
et . . ('r!luﬂ Do {le, Hamb el
sherg, el p .ﬂqbtfuh'.“”r' when,
1berg, Plaue L‘.JI..\,l_jL'l]'.{.[!L'lgn” Gtrafiburg
unp i, :i"."-'tl.tm

Turdy die Borbereitung bder Erhebung in den
Stadbten wurbe biefe oaud) i mweiteren SKreifen
betannt, bdie Tagedzeitungen bradten Mittetlungen
partiber, und auch im t‘w“w\t‘ll]t‘le 906 bes ,,‘Hﬁdﬁs
Urbeitdblattes” erjolgte eine BVefanntmadung?). Diefe
WMitteilungen DHatlen zur Folge, dafy fidh zablreiche
Privatperjonen unaoujgeforbert zur Feilnahme an
ber Budfiihrung meldeten. Momentlich wandten
Bemerfungen in ihren Verujdorganen
Lehrer und Loftbea tt‘ t (. an bad SKaifjerliche
Ctatiftijche Umt. Der P Telegraphenalfiftenten=
perband madite bem S‘c'n‘.’,i‘.ﬂui) n Statiftijdhen Umte eine
Jieihe jeiner Mitglieber nambaft, die fich zur Fihrung
bon Hausdh 1 tn beveit erflivt Hotten. Auch
stoet prtliche Lefrervereine — in Danzig und Duedlin-
burg —, ein Gemeindbebeamtenverein in Filfit und

| bas Gewertjchaftslortell i Mannheim mwandien jid

genauere |
| bit

teich=Arbeitablatt 5. Jahrg. 1907 . 1 &. 6L,
't imter vom 19, Dezember 1907 wiebetholt. — *

s gletchem Bivede an ded Raijerlide Statiftijcde Amt.
@omweit die fich Wielbenden in Stadten mit ftatiftijden
Umtern tobnten, wurben fie mit ihren Yntrdgen
an biefe gemwiejen; im iibrigen wurden ihunen unmittel-
bar vom Raijerliden Statiftijhen Amte Haushaltungs-
jaubdt unbd bie nodtigen Anweijungen erteilt,
iwad ur Folge hatte, baf eine grdfere Unzahl ber
Teilnehmer dbie Biider ofhne BVermittlung dexr ftidte-
jtatijtijchen Wmter dex dc‘ltu. behorde einjandte.

Dad gleihe Erjucdhen tourde durd) Rundjdreiben on
Reihg-Urbeitsblatt IV, Jabhrg. 1008 Nr. 12 &. 1145,
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B. Duedifithrung und Umfang der Crlebung.

©eitend bder ftddtijhen ftatiftijhen Wmter follte | Heramgesogen tworben. Sn 19 Stddten trat man mit
bie Gemwinnung ber Familien jur Filhrung | Gewerfichafien in Verbindbung, und 3wax in 17 Stidten
ber Paushaltungsrednungen, tie auf ber Stutigarter | mit ,freien”, in 6 Stidien mit ,driftlichen”, in
fonferens bejprodien toar, mit Hilfe der franfen- | 7 Stidten mit Hirfdh-Dunderidhen Gererfvereinen.
fajjen, rbeiterjefretariate ober dfnlier Drgane | Gn 14 Gtidten mwurbe bie Vevmittlung ftadtifdjer
erfolgen. | Behorben und Betriebsleitungen ur Gemwinnung

Das ift benn aud) in ber grofien Mehrzahl ber | bon ftadtijden Beamben, Ungeftellien und Wrbeitern
ille gejdehen, und zwar find, wie bie folgende Uber- | in Anjprud) genommen. Sn je 9 Stadbten tourben
jfiht ergibf, fehr verfdhiedene Wermittlungsjtellen | franfenfaffen und Veamien- und Lehrervereine, in

DOrgane, die bet Hewinnung ber Familien mitgewictt Hobenl)
o | Gewertidiniten, | | &
E “.é[ | = | Gewerfidafis: | - ¥
8 18 = lovtelle oD
Stabte = |3 = Wrbetter= :d‘; Hemerfungen
wl = |8 fefrefariate |5 S
85y 3% 53
S8 28| € (. | &
!§§| = ';1 ‘ Hreie
Hadyen . — = I : ==t 3 o 2| —|— | —| — o
Altona el i | i‘|_i‘_ — | = === | =] —=]—=]
Bazmen . . ¢ L | —|—|—|—| 1| 1| —|—=|—|—=]|—|= | o
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A SR 1 c e el W | e | S (S | 15 | : =y . . | *Befanmtmadyungin difentlichen
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Dortmund SR I P s S B e R RS Y o
Dresben — e e L= |—=|=|=|— =] ¢ !
—|=|=] 2] 1] 1| 1| 1|—=|—=|=|=|—]| B
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6 Stadten eingelne Vertrauensperfonen, in je 5 Stadten | in je 3 Stadten private Arbeitgeber, ,jonftige Acheiter= L

Privatangeftelltenverbinbe unbd ,jonftige Bereine und | pereine” (aufier ben 3 Gewertjdaftsgruppen), endlidy
Rorporationen” (barunter 3. B. HandelBfammern, | Bau- und Konjumgenoifenjdaften mit Erjolg fir die
L oo N e DO . s IR S BT
Frauenvereine), in 4 Stadten nidijtidtijhe Behirden, | Gewinnung von Familien interefjiert2).

) 1)

_1} Lo in einer Spalte eim Rreuz + fjteht, it die Jahl ber betr. Drgane nidht belanunt. — 2) Jn dexr ,Sozialen
A Praxid' M. 30 vom 22. Upril 1909, witd auf Grund von Mitteilungen aus dem Verhanblungsberidt fiber bie Aadener Stidte-

ftatiftiferfonferens die Meinung ousgefproden, daf bie Erhebung jdledht audgefallen jei, wad vielleiht Hiitte vermieben
werben founen, wenn man fich rechizeitia mit den Gewerfihaftszentralen in BVerbindbung gefest hitte. Hierbei ift aufer
adt qelaffen, bafy bie Grhebung iiber Wirtjdaftsrednungen eine gemeinjome bes Kaijerlichen Statiftijhen Ymied und dex
ftadtijchen ftatiftijihen Ymter gewejen ift, weldy lettere bie eigentlidhen Grhebunadorgane waten, Dieje haben fich natielid
mif ben Drtlid)en Gewertidafisveriretungen (Rartellen, Wrbeiterjefretariaten, Oetdgrubpen) in Vebinbung gefebt, bie jidh aud
iiberall Dereitivillig an ber Exhebung befeiligt haben. Daf die Eraebnijje der Fefthaltung ber gewonnenen Familien, wenn fie
audy in eingelnen Orten hitten Deffer fein tomnen, im allgemeinen Hinter bent, wad billigeriweife u extwarten rwar, nidt juriid=

o~

geblicben find, bavitber vgl. unten ©. 10%
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Sn berjchiebenen Stidten hat fich bie Mitwirtung
ber Bereine, RKorporationen ujw. nidt cuf bie Ge-
innung von Familien und die ngabe ihrer Ubrefjen
befdyrdantt, jondern fie hat jidh auf die Wiebereingiehung
unbd jogar auf die Kontrolle ber Biidher erfiredt.

Gine Bedingung fiir bie Veteiligung der Familien |

an ber Budfithrung twar Haufig die Bujage, bdaf |

Name und Abdrefle gehetm bleiben durften. J[n diefen
Sillen wutben bie Bitder nur mit einer Kontroll-
nummer vexfefen und bdie Udrefje war allein ber Ver-
mittlungsitelle betannt.

®leich wichtig twie die Audwahl und Getwinnung
ber Familien war ihre Fefthaltung fir ein Jahr
pber bod) einen moglichit langen Beittaum., Aud) in
biefer Dinfidit muften bie vermittelnden Drgane
unb ihre Vertrauensdleute jdhabbare Dienjte leiften.

Bet Erhebungen iwie ber vorliegenden mwar nad
pielen friiberen CErfahrungen von vornberein au
erivarten, bafy ein grofier Teil ber {muém{rungw bie
Budbfiihrung nidt die ganze Exhebungszeit durd)-
fithet, teild aug triftigen Griinden, feild weil die Un-
jdhreibung al3 liftig empfunben witd., Um hHiergegen
:131111Tiimpfu.‘u, fann ein “e‘itit‘l LIi‘b‘cerIn 111t‘!’i‘=i‘11 Dr»’-

U gt‘.raijlben, nut mit “‘iu]uij; m.gmmu‘ni m(‘.t‘ma tn.n,
nimlidh bie Unkindigung vonm Belohnungen
fiix  polljtindig gefithrte :\1111&‘ srednungen. Bon
diefer Meittel haben denn aud) einige {tadtijde fatijtifde
Hmter Gebraud) gemadit. Die Mehrzahl hat aber
eine joldhe VUntimbigung nidht von vornberein, jonbern
etft nach Verlauf einiger Wonate gemadyt, o daf nur
joldhe Haushaltungen ur Fortfiihrung bewogen werden
founten, die {dhon obhne den dufieren Unreiz einige
Monate Dhinburcd) ausrveidended Jnterejje belundet
Hatten.

Folgende ©Giidte Hoben Belohnungen getvdhrt:
1. Gelbbelohnungen a) von 10 A fiir 12 Monate lang

burg (3 "‘(;Eli:) Bresdlau (15 ';‘{‘H[c), Eafjel, SKonigs-
berg, Strafiburg; b) von 5 46 nu preimonatliche gute
Fiihrung und Tm‘tteu. 5 J fiix im ganzen fedismonats
11()1 “‘\mpl.l]'l ug: Mindgen (22 Falle). 2. Biidjer:
Sdbneberg \1 r Arbeiter: Brodhous i, Konverjationss
ferifon, fiix Qefrer: wiffenfdaftlidhes Wert nad) Aus-
wahl), Cajje anbbiidieret der Deutihen
Dichter-Gie Ditjfeldorf (dgl.), Hamburg
(bgl.), MWiitnberg (Schrift diber bad VWermaltungdmwejen
ber Stabdt).

erner []at in Altona ein
Budfithrung bei feinen Arbeitern anregte, je 256 X
geivabrt, ebenjo Haben in Jirmberg die Lereinigten
Getvertichaften den bon ihnen gewonnenen Familien
eine Gelbbelohnung in Ausficht geftellt.

Lo ben Stadbten fHaben bdie oben ermihnten Be-
Iohnungen augetiindigt bor pder zu Beginn der
Erhebung: Breslan und §onigsberg; gegen Mitte
pber Enbe - ber Erhebung: Ehatlottenburg, Eafjel,
Diifjelborf, Damburg und Strafburg; olhme An=
Hinbigung wutben fie naditraghid) gewdhrt in Sdyine-
berg, Halle und Niixnberg.

) Die Belohnungen Hhaben fich um'f} Mittetlung ber
Yimter gut betdhrt, dbod beridhtet Ditfjeldorf, baf nach

Urbeitgeber, ber bie

1y GHierfiix bent im
Mittethmgen einzelner ‘5111 ter beren U

¥
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InFindigung ber BVelohmumg einige Familien, welde
pie Ablieferung der Biicher jdhon eingeftellt Hatten, jid
peranlaft jaben, angeblid) in den lehten Monaten nidht
gefiihrte pber verlorene Biidjer nadhzuliefern.
©omweit nidht die ADHolung der Biider dburd

bie permittemben Organe erfolgte, ijt fie burd) Beauf-
tragte ber ftidbtijdien ftatiftifdhen mter exrfolgt; in
einjelnen Stdbten mwurben ben ‘lhulj}nh enden lme
jihlage, mit ber Abrefje bed Umted und Freimarfe vers
fefen, fiit bie Ritdfendung sur Verfligung gejtellt. Eine
Abgabe der Biider dburd) die Veteiligten jelbjt ift nur
in wenigen Fllen, in denen ed fih sum FTeil um
ftabtijche Angejtellte Hanbelte, exjolgt. Die Riidjendung
per bom RKaijerlichen GStatiftijhen Umte unmittelbar
bearbeiteten Biicher exfolgte als Reichsdienftjache dburd
bie Poft

Die Abholung bz, Einfendbung ber Viidyer ijt in
ber Mehrzahl ber Fille monathch erfolgt; von ber
Pevausnehmbarfeit dber Wodjenabjdnitte ift ein ver=
hiltnismifia geringer Glebroud) gemadyt worben.

Bei Gelegenbeit der Abholung erfolgte in eingelnen
Fitllen eine fofortige Durdhjidht und BVejpredyung

| ber Biicher durc) den BVeaufiragten der BVermittlungs=

ftellen pber bed ftatiftijhen mtes. Jn ben meijten
Fallen aber gefdah bie Pritfung erft im Umte, teils
jofort eingehend, teild junadft nur oberfladhich auf
“*thLm:mqmt bhin; eine genauere Priifung exrfolate
bann exft bei ber Bearbeitung. Sebhr oft jeigte jidh
im letteren Falle, dbaf mande Fehler iiberhaupt exjt
beim Borliegen einer groferen NReihe bon Wonaten
bemertt werben fonnen. Miidfragen ded Kaifexlichen
Gtatiftifjhen Amtes erfolgten — joweit €3 fidh nidht
um die unmittelbar berichtenden Haushaltungen Hons

| belte — an bie ftibtifden Ymter, Riidfragen dex Ymter

haufig mwiedbexr burd) Vermitthung ber Gewerfjdhajten

| uj. Fiix bie NRiidfragen Hatte Liibed den jdon er-

't eine Vergiituing von

burdhgefilhrte orbentliche Buddfiihrung: Charlottens | mihnten Sontrollfragebogen BHerausgegeben.

Fiir die Bearbeitung ber Biider war vom
Saiferlichen Statiftiihen Amte bden ftadteftatiftiichen
imtern anfeimgejtellt worben, bie Ubertragungen
auf bie Wonatd- und Jabhred-Uufbereitungdjormulate
felbft vorgunefmen 1), wahrend die weitere Bujanmen-
faffung und Vearbeitung bem RKaiferlichen Statiftijchen
Amte vorbefalten blieh, Dod) extlirte jich bad RKaijer-
lihe @totiftijde Amt aud) ur volljtindigen Uufe
bereitung ber Biidher bereit.

Bon den jtadtijden ftatiftijhen Amiern Haben dbann
17 bie erjte ufbereitung jelbit 1"|111‘1‘:'.n1u1m‘11, 12 fie
gang umd 1 feilweife dem Ratferliden GStatiftijdhen
Umte fiberlaffen. Der erftere Weg Dat ficdh im gangen
ald ber bejjere bemwihrt, weil die 5151.1[:&1(‘ ner Biidyer
purd) bie jtadtiiden Wmter natiitlidy Hei Se [wdunre
beitung eine eingehendere war, ald bei unveratbeiteter
Ablieferung an bad § \I:‘L‘TII{bL‘ Statiftijche Umt.

Die erfte Aufbereitung der Biidier Haben felbit
porgenommen bie ftatiftijden Ymter Nltona, Barmen,
Berlin, Charlottenburg, Edjineberg, Bremen, Breslau,
Cajjel, Cdln (teiliveife), Dresben, Halle, Hamburg,
Liibed, Magdeburg, Wiinden, ‘l[m:(‘l[, Lojen, Straf-
burg. Dagegen ift aud) bie exjte ufbereitung im
Raiferlicdhen Gtatiftijhen Umte erfolgt — abgefehen

S fiir 1 Monatsbud) gewihet, jedbodh jind nady ben

foften erheblidy grofier pervefen.

e mm




S e =T TRV g R PR R e

10*

ponn ben unmiftelbar ihm zugegangenen Biidern | ber Familien und ihrer groferen oder geringeren Aus-
fiir bie Biiher der Gtidbte Dit. Wilmerddborf, | bauer.

Ehemmnib, CEdln (teiliveije), Dortmund, Difjeldorf, Wenn im ganzen an 4134 Haushaltungen Biider

Elbexfeld, Cijjen, Frantfurt a. M., Gorlib, $Kiel, | ausgeteilt worden finb, fo werdben bHierunter viele

Sonigdberg, Leipiig, Miirnberg.
Die nad)folgenbe 1berficht gibt ein Gejanmthild Hes
Umifangesd betrt Grhebung, der Veteiligung

Familien geiwefen fein, bie auf Vervanlafjung der ver-
mittelnben DOrgane Biidjer zugejtellt erbielten, ofhne
fich suboz fiberhaupt jur Budfiithrung beveit ectlixt zu

HUmfang ber Erhebung von Wirtjdaftsrednungen.

® Eingang audgefiiliter Biider fiiv unb jwar fir
i e CEGE bei 5 = =
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2 g (rmenamt) 5 2
25| Yibed S R 2 49
26] IMagdbeburg o 2 10
27 Miindpen Februar 3 19
28] Nitrnberg Januar 1 45
201 Plauen 5 3
200 Bofen s w o - ia i 2 6
31| Strafburg . . - i - 3!
Summe Al 393: 2 5e0) SAUBIT 00| 663" 826
B. Staijerlidies | |
Statiftijdes HAmt. | bR
1| Drte aller Grifens | | |
flajfen Fanuar 203 4 1 4 2 1| 2 B B 3 134 166 16 16| 134
sufammen | 41362 960| 3575/ 1916/ 699 960
2,8126,5] 100 || 53,6 | 19,6 | 26,8
haben. nbere Familien jind wohl abgefallen, nad- | Familien Hat fich auf die Budhfithrung einesd Monats, «2

bem fie jid) dburd) Kenninisnahme des Haushaltungs-
buds erjt ben recdhten Begrifi von ber {ibernonymenen
Aufgabe verjchafft Hatten. Jur 3855 Familien Haben
mit der Vudifihrung begonnen, und audj von biefen
haben 280 nad) wenigen Tagen oder Woden bie
Budyjihrung aufgegeben. ©p verbleiben 3575 Fao-
milien, bie jid) emfthaft, b. h. mindeftens einen Monat
ant ber Erbhebung beteiligt haben. Gin Biertel diefer

| 5 Monaten bejdhrantt.
| Jabhr lang bdie Budfithrung
| ben eingelnen Orten find bie BVerhiltnifjfe verfdhieden,

etwas iiber bdie Ddlfte aquf eine foldhe von Bis zu

{lber ein WViertel aber Hat ein
o

aufrechterhalten. Sn

bejonbers ungiinftig find fie 5. B. in Berlin, bejonders
giinjtig in @orlih, Halle und Sdineberg, joivie in ben
pielen fleineren Orten, aug benen bem Raiferlichen
Gtatiftijden Amte bie Biider unmittelbar jugejandt

*) Babl der Familien, die jidy iiberhaupt beteiligten. Ausgegeben murben Biidjer anfdjeinend an eine fehr viel grifere

Babl von Familten. — 1) Bon biefen 3855 Familien beteiligten fidh nur wihrend einiger Toge oder Woden an den Un:

fdreibungen ober unterliefen biefe {iberhaupt: 280 Familien.
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wurben; im gengen fann bod Grgebnid nidht als
jdhledyt bejeicdinet mwerden.

3 {jt bereits hervorgehoben, Dafs bei einer Crhebung,
die ein Jahr lang die tagliche nm,.mlm;e Yufzeidmung
jamtl i me= und Ausgabe-
u"‘: m-\"m IL.I per

pojten verlangt, jelbjiber
Fyamilien, dbie {ich urjprin
im Quufe desd Sahred zur .Tut ,\]:Im Teil Iicgt bie
Potwenbigfeit oder bodh ein widtiger Grund Hierzu
pot in Fiallen von Fortzug, Kranfheit, Tob bes Haus-
haltungs Uo:]l nbes u‘m ber Ghejrau und andberen un-
porherqge] |t fenen Umitinudben. Ein grofer Teil ber {muws
Halt tellte \'1L1|t“[un audh bie Budpfithrung ein,
mweil 1hnen ungetn und u lijtig war. Aber auch
{ i benen mmu Budh
LI_n'i‘. die Erhebung eine Laft, ba bie
1 boppelt erfolgen mufite.
fait nad) n[u-.bc!il nur ald ein erfreulicher Grfolg

) ber Wiihe einer zwdlfmonatigen Bud-
tzogen hat.

iir bie Bearbeitung Halten die Biicher von 1 His
6 Monaten von vornherein au ~'~‘1I1uu1tm1‘ Nber aud
im itbrigen entfchied fich dad o jche Umt
pabin, fitr die eigentlidhe Unteriucdhung lediglidh bie
12 Monante Hhindburd ihrten }1\ =

nungen jugrunde 1 und pon den unbolls
ftinbigen allein bie iiber 011- halbes Sabr lang ge-
fithrten, und au m die u, nur anhangsweife, ald Material

pont den Sahresrednungen
fte ein Teil aus littl'iu'l_‘.f.t‘.bme.'. Griimden nody aus-
gejdhieden twerden, barunter allein 81 Hamburger
Rednungen, bdie bei dem grofen Umfange ber
bottigen CErhebung vom Ctatijtijhen Bureau in
Hamburg nidt melhr vedhtzeitig aufgearbeitet werben
fonnten, aud) grofienteild bem Einfommen nad) ben
HRahmen ber Erhebung ii.f..\cric[n;il*c' 1)

Die nadjtehende Mberfidyt t, wie fid) infolge-
beflen die Bahl der vom ﬁtm]ummm Gtatijtijchen
Amte bearbeiteten Haoushaltungsbiicher gejtaltet Hat.

Bearbeitung von Hausdhaltungdrednungen.
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Nahress Redinungen
redjriumgen fiir 6 big 11 Monate

Erhebungabehiorben

| L|] M.
¢\lm furt a, .

81 |460| — | —
— | 13| 13 2| —
3 1 4 4 4 —
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Sumime A 08 | 683 205 108 | 478

B. Saijerlidjes
Stotiftijehed Mmt . [134[125| 9| 16/ 16 9 E
il 960 | 853 (107 | 699 [221 117 | 478

dbteftatiftiihen Yimier
hnungen felbft be-
bem Raifeclidhen
1gejanbt.

Bon ven 960 vollftinbdigen Jahredrednm ge=
langten 879 sur Bearbeitung, da, wie bereits exwihnt,
81 Hamburger Rednunagen um“r mehr rechfzeitig ers
Iebigt twerben fonnten. “J ad) der Bearbeitung aus-
gejdyieben turben nur 26, bemnad) 39 der gebriiften
Hednungen, und aud) diefe fdyieben nidt Ilebiglich
ivegen Unbraudybarfeit aus, vielmefr aus den ver-

| fchiedenjten Grimben. Go befanben fid) bdarunter

4 Daushaltungen von Eingelperjonen (3 aus Dredden,
1 aus Pojen), die an fich braudbar geiwejen mwiren;
bagfelbe trifft su fiir eine Qeipsziger Nedinung, die

| ben Pausdhalt eines Almojenempfingers betraf. Da-

neben wurben 13 Redyreungen von dber Verdffentlichung
audgejchlofferr, weil fidh aus der Verrednung ber in
ihiwen auftretenden Maturaleinnahmen ein Haves Bild
ber Einmafhmen und des BVerbrauhs nidht gewinnen
lie; mwegen andever, nidht aufzuflirender Unftimmig=
feiten ober wegen Unbraudybarfeit twurden pemnad
nur 8 Rednungen audgejdiicben. Dem Urteil bder
ethebenden Wmter {iber bie Genauigleit und Boll-
jtindigleit der Unjchreibungen, bad mit wenigen
Einjdrinfungen burdaus ginftig loutet, fann fich
pemnad) bed RKaiferliche Gtatiftijche Umt nur an-
jdliegen.

Lon den 853 volljtindigen, im Tabellentvert ent-
haltenen Jahredredhnungen tourdbe eine, aud Ultonag,
weil bem Einfommen nac) tweit iiber den Rahmen
per Erhebung BHinaudgehend, su den unvollftdndigen
in ben Unbang verwiefen. S[n der Mberficdht I find
bie bem Raiferlichen Statiftijgen WUmie unmittelbax
eingelieferten und broudbar befundenen Redhnungen
bei ben betfreffenben Drtjdafien eingegliebert morden,
o bafi bie Haushaltungen Hier aljp ohne Ridjidt auf

') o5 Ctatiftijhe Burean in Hamburg Hot fich bie Bearbeitung aud) diefer Redynungen vorbehalten.




bie Erhebungsbehirbe auftreten. G5 mwurden ber
Bentralbehirdbe von den Teilnehmern an bder Ers
hebung 134 vollftandige Rednungen ju fe 12 Birdhern
iiberfanbt, meijt von Beamten und Lefhrern; bon den
braudgbaren 1256 Rednungen entfielen auf zvei BVor=
orte Berlind (Friedenau und Borhagen-Rummelsburg)
ie 1, auf Bodum 1, auf Danzig 7, auj Duisburg 1, |
auf Halle 1, auf Dannover 2, auf Leipzig 7, auf
Mannbheim 2, auf Stettin 2, auf Wiesbaden 1, auf
21 Mittelftabte 30, auf 31 Kleinjtadte 34, auj 16 Land-
ftidbte 16 und auf 19 Drifdaften bon iweniger alé
2000 Eintoohrern 19. Von lebteren Orten treten in dex
tberficht 20 auf, weil eine von ber Stadt Ejjen ein-
gelieferte Medhnung des Wolhnortes wegen zum platten
LQande gerechnet wetben mufte.

Wufer bden 126 unmittelbar beim Raijerlichen
Statiftijhen Umte eingegangenen und braudibaren
Sabhresredinungen hat das Amt nod) dasd von 13 ftidtes |
ftatiftijhen 9mtern, die nidht jelbjt die Bearbeitung
fibernehmen tonnten, eingegangene Material auf-
bereitet, fo daf bon ben 853 Haushaltungen, die fiir
je 12 Monate Dbraudbare Unjdreibungen vorges
nommen batten, ber Bearbeitung nad) entfielen:

C. Beavbeitung
{iber bie Teilung der Urbeit zwijden dbem Haijers
ligen ©Statiftifdhen Amte und ben jtadtijden jtati=
ftiichen Yimtern fotwie fiber bdie Urt dev Be-
atbeitung bdbed umfangreichen Materials ift nod
folgenbes ju bemerten:
Den ftadtifdhen fte

atiftijdien Stmtern, welthe bie
ufbereitung der Biidher felbft fibernehmen wollten,
murbe durd) Rundidhreiben vom 2. Mdrz 1907 dex
Entwuri von Aujbereitungdtabellen flir Emnabhmen,
Audgaben und Perjonalien iiberjomdi. Anuf ber
XXI, Ronferenz bdes Berbands bdeutjder EStidte-
ftatiftifer in Dortmund vom 3.—H. MWai 1907 rurden
noch Winjhe Deziiglich der Aujbereitungsdjdemata
aitdgeiprodhen, und ed wurbe bejdlofjen, bad Raifer- |
lide Gtatijtijdge Umbt uwm bdie Aufjtellung enes
alphabetijhen Vervseidmnijjed der Uusgabegegenitinde
su erjudjen weldes die Gleidartigleit ber Einreibung
per verjdhiebenen vorfommenden Gegenftinde in bie
Gruppen ded usgabejdemas gewdhrleiften jollte.
Das foifetlidhe Gtotiftifche Amt ftellte alddann
pie endgitltigen Anjbereitungsjormulare fiiv usgaben,
Einnafhmen und Perjonalangaben hHer, wobei nod

eingelne von den ftidteftatiftijhen Wmtern ausdge-
fprodiene Wiinjdge Verhidjidhtigung fanden.
Dad Aufberettungdformulor A enthalt unter I

pie Monatdzujommenitelhumg der Ausdgaben, und zvar
nach 16 Houptaruppen mit mégejomt 40 (pder ein-
jdhlieBlich der 8 ungeteilten Haubtgrupben 48) lnter=
gruppen, bie nebjt einer Gejomifummenjpalte den
ftopi bes Formulars bilden. Die erfte Douptaruppe
(Mahringd= und Genupmittel) zerfillt allein in 24 Nnters
grubpen. Fiir jedben Tag bed Wionatd ift eine Peile
vorgejehen, im {ibrigen entjpricht bad Fornuilor gang
pem alg VAnlage 4 (S. 75") abgedrudien Teile 1T Hes

| $tmtern

a) auf bas Kaiferliche Statiftijhe Amt 309 Familien
mit 3708 Budfithrungdmonaten,
auf 17 jtidteftatiftijhe Imter 544 Familien
mit 6528 Budjfiihrungdmonaten.

Hierzu ift su bemerfen, daf von den 21 qus Edln
eingegangenen, in {berjfigt I enthaltenen Jahress
redinungen 16 in Berlin und 5 in Coln bearbeitet
wurben. Bon ben 699 eingegangenen, 6—11 Monate
umfaffenden Redynungen jdieden unddijt 460 Ham=
burger aus, bie dort aud Mangel an Beit nidt bes
arbeitet terden fonnten; von ben iibrigen 239 fjind
221 aufbereitet worben, von denen 156 auf bas Kaijer-
liche Statiftijhe Amt und 65 quf die ftadteftatijtijden

b

| imter entfielen. Tieje Babhlen ergeben fid), twenm

Beriidjichtigt twitb, baf Eaffel bdie unbolltindigen
Rednungen unbearbeitet einfanbte und Edln jich an
ber Bearbeitung feiner unvollftdndigen Biider be-
teiligte. 18 SHednungen tourden zur DBearbeitung

| nidht fir geeignet evadtet; von den aufbereiteten 221

Rednungen gelangten jedodh mur 117 im Unfhange
bes Tabellenwerfed zur Verdffentlihung, weil bie nur
6 Monate umfajjenden und bie wegen Unftimmig-

| feiten weniger geeigneten davon ausgejdlofjen wurden.

ey @rhebnng.

bed Monatsformulars A bem Teile IIT bed Jahres
formulard B, nur baf hier die Ubgleihung dber Ein-
nahmen und Ausdgaben beigefiigt ift. Die Perjonalien
jfind nur im Sahresformular, und jmwar in defjen I Teile
aufbeveitet. 3 feinem 1L, und IIL, Teile ift bad Jabhres-
formular fiic bie Summierung ver Bijfern der 12 Mo-
natdzujommeniiellungen beftimmt.

Die Nufftellung des alphabetijchen Verzeidnifjes
per Audgabegegenitinde erfolgte im RKaijerlidhen Stati-
ftifchen YAmte unter Bugrundelegung eined bvom Stoti-
ftijchen Ymte ber Stabt Breslan nad) einer Probe-
bearbeitung Der Biider bdes erften Wionatd Dereits
aufgeftellten Lerzeichnijfed und Ergdnzung nad Durd-
fidgt ber unmittelbar beim Ratferlichen Gtatiftijchen
Amte eingegangenen Biicher, der dlteren Literatur
itber Houshaltungdrednungen und bder auf Wunjd) desd
faiferlicgen Statiftijhen Amied von den eingelnen
ftatijtijchen Ymtern diberjondten BVemerfungen.

Mit Rundidhreiben vom 25. Juni 1907 twurben
pie ufbereitungsformulare mit einer Erlauterung,
bie fidh) bauptiidlich auf dbie Behandlung der Noturals
nubungen bezog, und bad alphobetijhe Verzeidhnis
ber Uusgabegegenitinde den ftadtifden ftatiftijden
fiberjanbt. Dad alphabetijdie Berzeidnisd
erfufr fpater auj Grund der im Laufe ber Bearbeitung
eiter getwonnenen Griahrungen eine erheblide Er=
mweiterung und Neubearbeitung.

Srie Aujbereitung jollte in ber MWeitje exfolgen, baf
aus febem Monatsbudie jeber eingelne Poften in bie
Monatszujommenitellung derEnnahmenund Ausgaben
iibettragen wurbe. Fiiv die ECinglieberung bder uss
atbegegenitinde in die Gruppen bed Uufberertungs
jdiemas jollte bas alphabetijdie Verzeidmisd entjdeidend

| fein. Besliglich bder Naturalien, wie jie namentlid
SJahresformulard B, Ebenjoentipricht berGinnahmeteil I |

bei ben unmittelbar vom Raiferliden Statiftijden

-




-

mte bearbeiteten DHaushaltungen der Sehrer und
Poftbeamten, aber aud bei einzelnen grofiftidtijden
I(rheitern vorfommen, jollte fo verfahren fweroen,
oap ber Martiwert der gezogenen Nubungen (Wohnung,
Erirignifje bed Garten= ober Felbbaues, der Beflitgels
pber Biehzudt ujw.) in Einnahme, in Yusgabe dagegen
nur ber Marftroert abziighdy der Probuftionsiojten
(3. 8. Soften bder NAusjaat, bed Viehjutters ujt.)
geftellt wiitbe, und jhaz, weil diefe Produttionstoiten
Hereitd unter den b a v e n Ausdgaben erjdeinen nitijer.
Demaemiif jollten aud) nur pie b aten Probubtionss
fojten beriidjicdtiat merben, nidt alfo 3 B. felbjt=

rbeit Des Paushaltungsvorftanbes ober feiner
Samiliemmitglieber. it ben Fall, baf die gewonnenen
Eryeuqnifie nicht jamtlid im eigenen Haushalte ver-
braudt, jondern zum Teil gerfauft roiirben, war auf
per Ginmahmefeite nur der Maritivert bder felbjt-
perbrawdten Erzeugniffe eingufeen. Der Crlds fiiv
bie verfauften wiirbe unter ben baten Einnahmen
erideinen. Ausnahmsiveife follten ftatt bed Wiarft=
wertd died Erzenugungsiofien eingejeht terden bei
@rjeugnifjert, Deren Bexbraud) in dem mfange,
fuie ifm die Gelbftherjtellung erlaubt, ohne jolcge fiix
Sen betreffenben Haushalt Lurus warve.

henn Fmtern urde empfohlen,
maen, bdie Maturalnufin

per i, am Enbe bes Jahred eme
it ¢ Miuditage zu Halten, wie jolde auncdy vom
Raijerlichen Statijftijhen Wmte in zahleeiden Fillen

L=
gejtellt mworden ift.

Enblich twurben nod) Regeln aufgeftellt fiiv eine
Qontrolle der Aufzeicdhnung der Jahredeinnahme durd
pie Aufseichnungen der woddentlichen unb L ilidjen
Girmafhmen und fiie den Fall ber Nidtii reinjtimmung
Ritcfiragen empfohlen.

Trof ber gefchilb erten Arbeitdteilung wijhen faijer-
lihem Gtatiftijhem Amte und jtidteftatifiticen Jimtern

in der exften Anjbereitung der Biicher hat die Gejamts |

beatbeitung der Grhebung dod) ettwa ein Jahr exfordert.
Das Budfiihrungsjaht endete bei einem Teile der Haus-
Haltungen erft mit Enbde Mirg 1908, viel frither Tonmte
paber auch nicht mit ber Aufbereitung begonmen fperder.
Die Ginfendung der Jahreszujommenitellungen durd
bie felbjt aufbereitenben Ymter begamn meift im Juli,
erftvectte fich aber bid Dezember 1908. Dasd RKaiferliche
Statiftijhe Wmt Hatte jeldft foft ein Drittel bder be-
atbeiteten 960 Jahresvedynungen und bdie Hilfte der

ened Snatgut und namentlid nidt der Tert |

13%

| unppllftdnbdigen Rechnungen aufsubereiten und nad
Durdhjicht, Pritfung und BVeridtigung jamtlider Eingel-
redinungen bag Tabellenwert mit feinen umfangreidhen
Gummierungen, Durchidnitts- und Prozentberedj-
nungen herzuftellen.

Gine Neihe der Fmier, welde bdie Uufbereitung
| per Biicher felbjt fibermommen BHatten, beabfichtigen
| ober find Damit befchiftigt, eine eigene brtlicdie Beo
arbeitung ber Wirtjdhaftsredmungen ifrer Stadt bor-
sunehmen. Eine folche Abjicht ift lebhaft u begriigen,
| ba bie Bearbeitung einer Heineren Anzahl bon Red=
|
1

nungen am Wohnorte ber Haushaltungen nicdt nur
weiter ind eingelne gefen fanm, ald bas bei einer
fih ftber bad ganze Heid) erjtredenden Erhebung
méglic) ijt, jonbern aud) tweil jie die befonberen drte
lichen Verhiltnifje, 3. B. Wohnungdzuitinde, Lebens-
mittelpreife mitberiidfichtigen und Hierburdh ein zwar
Dejchrintieres, bafilr aber lebensvollered Bild au geben
in ber Zage 1ft.
Bioei ftabtijhe fatifiijhe dmter, Halle u
find demn aucd) bereitd mit einer Verdffentlichung
i alfungsredynungen vorans
gegangen. Die Crgebnife von 6 Hallenjer Airt=
jdaftsredhnungen find verdffentlicht in ber Beilage
au ben Gtatiftifthen  Monatsberichten ber Gtabt
Palfe a. &, 2. Jahrg, N, 4, Mai 1908: ,Hous-
[ paltungsjtatiftit”. Lon 2 den liegt folgendbe BVers
bifentlichung vor: Lebendhaltung von 22 Arbeiter-
familien Miimchens. Jm Auftrage bed Statiftijden
Imted ber Stadt Miimchen bdargeftellt von Dr. Elje
Gonrad. Ginzeljdriften bed Statiftijhen AUmt
Stadt Piinden Nr. 8, Miinden 1909. Cine Vea
beitung bder BVarmer Rednungen befinbet fid) i
Brude 1),

Wenn von anberen Amtern Verdifentlichungen nod
nicht vorliegen, fo ift diesd sum Teil wohl auf eine Bitte
bes Soiferlichen Gtatiftijhen Umtes zuriidgufiihren,

| von Gimgelverdifentlichungen vor pem 1. April 1909
Abjtand zu nehmens).

Die vorliegendbe BVerbffentlichung behanbelt bdie
Gefomtergebnifie der Grhebung, und zwor in Dex
erjten grofen liberfidit bes Tabelleniverls unter Eingel=
iebergabe und drilider Glieberung ber Hause
| altungen, in ben weiteren [berfidhien nur nod) nad

Gruppen der Haushaltungen, bdie nad Kopfzanl,

Wohlhabenheit und Beruf gebildet jind. Die Haupi-
ergebnifie werben in ben jolgenden Abjchnitten texthd)
porgejtellt.

D. ZFviihere deutfde nud widtighe awslindifde Grhebungen.

Beoor auf eine Betracdhtung der Ergebnifje ber vor-
liegenben Erhebung eingeganagen mwith, exjcheint ed ange-
bradt, einen Riidblict auf die fritheren beutjden unb

wenigftens die groften neueven ousdlindijden lnter= |

1) fFer
®. 2217 w. a. bie

(rgebnifie einer einmonatigen Bud)fiifring von 4 an ber Erhebung beteil
twiede ben. — 2) Bu biefem Termine war bdie Verdffentliung ber voriiegenben Wrbeit in Yus

| fuchungen dhnlicher Wet zu werfen. Bon den deutiden
werben nut bie Verdifentlichungen jeit 1871 und audybon
piefen mit wenigen Ausnafhmen nuz jolche behanbdelt, bie
fich auf mehr ald eine Wirtfhaftérednung beziehen. Ve

t bad Leipiiger Wrmenamt in ben . Blittern fiir bad Reipjiger rmenwefen” Ne, 43, Leipszig, Juli 1908

ten Heipziger Familien
bt genommen; lvegen

anberer dringlicger Wrbeiten lef fidhy eine Verzdgerung um eta 3 Monate nidht vermeiden.
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fprecdyungen von Eraebniffen anberiveit verdffentlichter Concordia, Beitihrift des 8 gur Forberung bes
Redynungen ohe eigene Grhebungen jomwie methodo- Wolles bet E][FI\L‘LEQ):‘, Ma 18797,
Iogijdie ©dhriften find nicht beriidfichtit. Bei jeder ~ Cnthiilt eine Heihe von Haushaltungsredimumgen.
Berdffentlichung wird ein furzer Hintweis auf Snfalt ﬂjnm;"’ Baul, Der Haushalt der arbeitenden Riaffen. Berlin
: 1883

Methobe gebradyt, : : S R

unbd Miethode g bt | Neben einer Befpredyung ber Unter] & Hauds
1, Deutfdhe Erhebungen haltes ber arbeitenden Slajjen und einem Literaturvers

L n il e o aeidiniffe finb bie Grgebnijje einer Meihe von Paudhaltu
grief, Die utidaitliche Sage ber Fabritarbeiter m Sdylejien ‘ ftatiftifen ]E‘ill[]L‘i[IifI]ﬂ ,guil::nmcugt'itvlllt und feds e
““b.bm it Bejten derielben beftehenden Einrichtungen. bomt Berfaffer aufgenommrene Sahresdaudgaberedmmgen
Breslau 1876. aud 1880, 1881 unb 1882, von benen fid) je eine auf den
Houshalt ei Berliner Beamten, Rentiers und Kaufs
manns bezieht, wiebergegeben.

Bubgets von 235 Wrbeiterfa
Sdylefiens, bie im J
erhoben tourbden. > % )

e e e | ©dlieben, Unterfudungen iiber dad Einformmen unbd bie
Yusgaben Der arbeitenden Wlajfe.  Statiftijies Sahrbud ! g 1 i

ifien in berjdhiedenen Teilen
burdh) eimen H agebogen

tebendhaltur a0 sbey tmt Bezicfe bor Units i
ber Gtabt Verlin. VIL Jahrgang. (1879.) Berlin 1881, :j:ui:,'.:il.:,\..l%l‘[..'%[?“:;If s L o gl;m:}ﬂﬁil
©. 136 ff. u. VIII. Sabhrgang. (1880.) i‘crlz_n 1882, &. “lﬁ-i. | Bureaus. XXXI. ;‘ul\l'.:n l,_‘_‘hm"w_ ]

Gtatiftif bon Haushaltredmungen minderbemittelter Bevdlte- | Durd) Fragebogen ermittelte Haushaltungebubgets von
rungstiaffen im Jabhre 1900, (Beriffentlihungen bes | 52 Hanbiveberfamilien in 18
Statiftijhen Umies der Stadt Berlin, Beilage, 1902). | Sohres-Verithte der @i e fien Giemerbes und
Sofnermittelungen w. Houshaltvecdhnungen der minderbemittel- | 3 Be toren fiiz }_-.n“- Tr:. ] Dre .51.:,. '1‘;-{3“: g
ten Beoblfer it Jalhre 1903,  (Berli : erechnumgen pon rbeitern wund Hanbmertern
herausgegeben vom Gtatijti Wmte ber & [ bie vom diefen nach bem Rerbras smeier
o :?w(‘“_Tt(‘}]:':rh.\l‘[‘l““!_' Lol i'_’ ]‘:[]] i I Wodjen gujammen jind.
uggaben tm Jahre 1879 nady Abla Yal 5 = o ; T
r't]'rrqt}gtmurbr]t.x Sommer 1880 taren pom Etn{i[ﬁifm\“ | O f:!:ilph‘liqﬁ;ﬂﬂ' Das Husgabebubget ber Privatiwictichaften.
Umte Haushaltungabiicher verteilt oorden, von denen jedod I ﬂ"'imﬂh{]:: einer Wejpredung der QLiteratur {iber Haus
e s A r ¥ Clu g, CATI T “E - UL L Aucran HOEL iD=
i e b“x m‘." bl u.».unn l-mL“_! el haltungsrednungen find e Yusgaberedhnungen von jeds
gefellen ein Jahr lang gefi waren, iwieder eingingen. | bem "[T—Dritér-« Hanbdbiverfers ‘]“';‘lif _’:ab:;'flllf“ 1= und
Bon fpater verteilten Biidjern wurde feined bem Amte i \‘u'f.[m;‘m 5 ‘.-*l‘f[t‘;n-‘t: [Ih 'IL]f[ ,[1 ‘jl ,W_,:: s1'1'1-~‘ ’1 Riciid
abgeliefert. Durd) Fragebogen wurben im Jafhre 1900 | 1{ 9 ‘\‘]‘[[‘_. l‘- "'r]‘;“‘_ﬁ'-"‘t‘]_:‘";}‘m “-“:'[‘Ili‘“ ”[\\rl A
bie Gimmahmen wnd UYudgaben bon 142 Haushalhungen e Bz 1iid o [:.]\': - '-“1_ _5““1'{’:’ Do Ratingiuigce,
ermittelt. Meben ben Angaben von Arbeitern und Hanbde | i | LT = a3te Don 1o8i—188 efithet 1""}“‘;‘ ;
erfern finb aud) die von einigen Veamten und foaufs | a't,ﬂ“""_""t”h Urbeiterbu (Sdriften Des  fFreien
leuten bearbeitet. Aud) die lepte Grhebung fHibte fid) auf Deutjdjen POC - 1880,
gragebogen, bie am Sdluffe bed Jafhres 1903 fitr diejes : “‘”"E&f‘_*' .
ikl }I!\‘El.]l}iaI:.iq il ol i e ilgll.‘[l‘11brfi\';[" eiferfamilien I'l" b l] 1 Do ‘.Im:i;t !
1 ‘ e - p@ i o st Tei } as L[Amiien jur oas Jab } qe
) ; _\]f‘mgt:n‘eqrgﬁiﬂ:tzt ?ll]'_; 'L’,lLl.l.l;l.m_i]l: ‘ .\,}iu::'\[,u_xlh:l ,]{-'I;L‘\'ﬁllll_lil.l‘-."‘_ﬂ 8¢ et und von .'m:n 'ﬂiitﬂﬁLDL‘l'!'-
wurden. Bon 1155 auspefiiliten Frag bogen wurben 908 | bearbeitet. Aud) ift Dad Snventar der brei Daushalte aufs
beavbeitet; fie Detreffen rbeiter, § t unb 18 | AT, SR _
fubaltetne Beamte. Die Ausgaben bewegen jich gwijcen | Naife, K., Mber bie Haushaltung der Bergarbeiter im Saar-
600 unbd 4000 4. briidenjdjen unbd in Grofbritannien (Yahrbiider fir National
. i = . blonottie unh Stotin Gur s r e o~ i (
Sdnapper-Arndt, Gottlied, A t Familie von ‘ll‘m‘\lHEL. e m't.:f T.H fml'._ Ly, ;:1.‘\ ) - .‘"I!nu'l\ 1.8'.11‘
6 Perfonen auf einer Hallig. - bie gefamte _ASAyT 111“_-151_: n von 10 B g 1.I1['mtr11.m1hcn
Staatswifjeniciaft. 35, Bb.) Tiibingen 1879, ; Iur.iT Sab ) auf Grund von Yufzeichnungen.
— Monographie und Wittidaftdredmung einer armen Weifs E'U'I 10giale Lage ber Figarvenarbeiter im ('-iwi;[]vrx,uul[umc
geugndberin in einer Heinen Stadt Siiddentichlands. | Badben. (Beiloge yim Jafrezberichte bes Grofih. Babifchen
— Bejdreibung der Wirkidhaft und Statijtf dex idafts- | Fabritinjpett it bas Jahr 1880; bearbeitet bon Wirris-
tedimmgen ber Familie eined Uhridildmalerd im babdis hoffer). Sarlsruhe 1890. %
jhen Sdiwavgivald. (Beitidnift fiir bie gejamte Staatss 80 Cmualmes unb Ausgaberedymumgen, bdie von den
wiffenfdiaft. Bb. 36. Sabrg. 1880. & 133). 'a‘-n_n‘.';[u-n_l,\iinpi(‘.tu aufgenommen tourbe Dens
— Biinf Dorfgemeinden auf dem Hofen Taunus. (Staats- felben Idngere Beit vorher Schemata iibergeben unb
und fozialwiffenichaftliche Foridungen. 4. Wb, 2, Heft). etliutert worben waren.
Qeipzig 1883, Die joziale Lage ber Fabritarbeiter in Ma nufeim und bejjen
— Bur Theorie und Geitidite der Privatmivtihaftsftatifit. | nidjter Umgebung, (Herausgegeben von Wirrishoifer,
(Sonberabbrud aus bem Bulletin de I'Institut International Borftand bder Grofh. Badijhen Fabritinjpeftion). Karlss
de Statistique. Bb. XIIL 2). Reipzig 1903. the 1891,
— Gojialftatiftif.  (Abjdnitt Brivatwirtidaftsitatijtit). Leips BDurch perjinliche Lemehmumg {ind aufgenommen bie ‘
3ig 1908. Cinnahmen von 25 ftidtijchen und 25 linblichen Urbeiters
Die Crhebungen fiir bie erften drei Wrbeiten jind von familien unbd 30 unverheirateten Urbeitern, Ferner find
Gdnapper-Arndt veranftaltet worben. Die bdritte rbeit bie Haushaltungsrednungen von 12 ftadtijhen unbd 16 linds
enthilt ein WVerzeidnis bdes gefamien Jnventard, eine ligen Arbeiterfamilien durd) perfinliche BVernehmung an
Bejdreibung ber LQebensdweije und eine Sednungs- Ot und Stelle und auf Grund von Fabellen, in welden
legung der Ginnahmen, die auf Grund eines Einnahmes bie rbeiter ifre Ausgaben fu verzeichnen Hatten, auf-
budjes gujammengeftellt find, unbd ber Husgaben. Sm genommen.
r Anfange bed TWerles {ibex die finf Dorfgemeinden im Hohen May, Mag, Behn Arbeiter-Budgets. Berlin 1801,
Tounud find Eimgeldarftellungen ber Berhiliniffe einer | — Mie ber Mrbeiter febt. PBerlin 1897,
Chaufjeearbeiter- und einer Landwirtidaft treibenden Die gehn , Bubgets” ffammen von Utbeitern eines Tegtil
Ragelihmiedsjamilie gegeben; ein Haudhaltungsbud inbujtviellen, in bejjen Wetriehe 1200; Berfonen bejdhiftigt
ourbe in ber leften Familie einige Monate gefithrt, werbenund der feine Arbeiter angehalten hat, Haushaltungs

1) Bejprodien im Heics-Arbeitablatte. IIL Jafrg. M. 3. S, 205 if.




biiher 3u fitfren. E8 Hanbelt fid) wm Paushaltungs
vechnungen, bie fid) auf eine SQohnperiobe von ztvei
Wochen beziehen und nad) Haushaltungsbidern sujammens»
{;vmiit jinb.

Dad ziweite Bud) enthilt 20 Haushaltungdredmmgen
nebft Bejdreibungen der Wohnungen von frbeitern,
Hanbierfern und Urbeiterinnen in Grofys, Mittels und
§leinftibten und auf bem Qande; dad Material ift durdy
\;)[ll!ﬁf‘]l!ltl!]lq'ﬂilmfl‘l. gewonnen, bie griftenteild wihrend
eined Qafred gefilfhrt wurben. Die Gimahmen liegen
zivijchen 647 2 019 Jf¢.

Sufina, Die Ernihrungdverfiilinifje der inbuftriellen Arbeiters
bevdlferuy fefien. Reipzig 1894,
1 saudgaben und Nahrumgdmittelverbraudy von
ftriellen Ysbeiterfamilien Oberfdlejiens und bon
43 inbujtriellen Urbeiterfamilien anderer Begirfe, aufge-
nommen durd) Fragebogen im November und Dezember
1891,
Jafresbericht der Gewerbe-Aufjihtabeamtien im Kinigreide
Wiicttemberg fiic bod Jahr 1898. ©. 147 ff.

Fiinf Hausdhaltungdbudgetd wiirttembergijcher Arbeiters
familien; die YUngaben wurden erfragt.

Abeldborff, ., Beikrige sur Soaialftatiftit ber Deutidhen
Budhbruder, (BVolstoictjdhaftlihe AbHandlungen ber babis

fdhen Pocdhjchulen. IV. B/b. 4. Heft). Leipzig 1900.
Rednungen von 16 Drudern b, 'ﬂJ.‘mu}nutuuumm
und Sepern in Miinden, Stuttgart, grufe, i‘«un':".;

berg, Edyivebingen,
Bromberg. “J[I
bie bon bey
November

ifrend dber beiben Monate O
1807 gefithrt waren.

pmungen  Niirnberger Wrbeiter.
ter=Sefretariat Mitenberg won L.

Bes

Broun

reitet im
RNitenberg 1901,

44 Houshaltungdredmungen Mixnberger Arbeiter, die
wihrend eined Jaf (1. §ebruar 1899 big 31. Januar
1900) Biider gefiihet Datten. ESid) Dievzu beveit exflict
b angefangen BHatten 800 Urbeiter. Die Sahresausds
gaben ber 44 Dearbeiteten Hoaushaltungen liegen zwijchen
725,00 und 2 194,61 4, die Sopfsabhl zwijchen zivei und
3ehmn.

Die jogiale Lage ber Piorzheimer Bijouteriearbeiter.
Bearbeitet pon Fobrifinjpettor Fudhd und Herausgegeben
von ber Grofh.-Badijden Fabritinjpettion. Karldruhe 1901,

Fiir 37 Familien jind die gejamten Einnahmen und
bon 19 aud) Die Audgaben dburcdh Cxfragen erhoben.

Die Verhaltnifje ber Jnbuftviearbeifer in 17 Lanbgemeinden
bei Savidrufe. Bearbeitet von Fabrifinfpeltor Fuds
und Herausgegeben von der Ghrofh.-Badijden Fabrifinjpels
tion. farlBrube 19041),

RNeben eingehenden Ungaben {iber Bevdlferung, Sne
buftcie, Ucbeiterichaft, Griverh, Wobhnungdverhilinifje,
®efunbieitditand und bad  jittlich-geijti Qeben  bex
Urbeiterfchaft im Unterjuchungdgebiete, jind 14 Haus-
haltungdrednungen behanbelt. Die Unterlagen Hierfity
wurben aud genauen Anjdreibungen gewonnen, welde
bie 14 Arbeiterfamilien wihrend jedid Wochen (Mai/Juni)
iiber bie verbrauditen Nahrungdmittel gemadt Hatten.
Der Unhang enthilt Eingelbarftellungen ber Verhiltnifje
pont 50 Arbeiterfamilien, von adyt ledigen ménmlichen und
jechd ledigen teiblicdhen Arbeiternd).

Jnbentarien von 87 Dresdbner rbeiterhoushaltungen.
teilungen ded Gtatiftifhen UAmtes bder Stabt
13. Heft). Dredben 1904,

Bie Dredbner Sleinverfaufspreife der widtigiten Qebens-
ueittel in Den Iebten Jafren und der Ginflupp der einges
fretenen Preidinderungen auf dod Nusgabebudget einer
Arbeiterfamilie. (IMitteilungen des Statiftijdhen Amied dex
©tabt Dresben. 16. Heft.) Dredden 1907.

(Stit=
Dredden.

=

1) &. Meichd-Arbeitsblatt.

III. Jabrgang Nr. 2
Nr. 3 ©. 204fj.

Die Jnventaraufnahme der Haushaltungen bilbet die
Borarbeit fiir eine Statifiif fortloujend gefithrier
paltungsredmungen. Die Unterlogen fiic die Bej
aufnahme rourden dburd Frogebogen erfalten, auf benen

ngaben {iber Beruf, durchjdnittlichen BVerbienjt, Bahl
per aum Haushalte gehirenden Perjon Hrofie, Qage
und Detpreid der Wolhnungen, Bermigen, Sdyulben,
Ef= und Heizvorvite, Fahl und Wert ber Mobel, Babl

Der [}nn:ll.mu unb Sicdhengebraudidgegenitinbe, Unziige
wid §leiber, Wifcheftiide und Unterlleider, Wertjachen
erbeten mwaren %),

Ea wurben 87 Houshaltungsbiidher gefithrt, von benen
41 ein volled 3 [11, pom 1, Wpril 1903 bis 31. Mirz 1904,
umfajjen. Aud 25 diejer Jafhredrednungen, die n;nmt[Ln
mit 4—7 R jinb in peft 16 bie Koften
ber mwiditigiten Qebendmittel audgezogen.

Feueritein, H., Lohn und Haushalt ber Whrenjabrifarbeiter
be3 babijdien Sdwarzwalbes, (BVolidwictjchaftliche Ab»
hanblungen ber babijden Hodjjdulen. VIL Bd. 4. Cre
gingungsband ),  Sorlruhe 1905,

26 Haushaltungdrednungen, von denen 21 auf Houd-
haltungsbiidiern Derufen, bie 2—12 Ponate in Dden

Safren 1903 und 1904 gefiihrt find.
Exhebung ber Sonigl.
Snipettoren iiber Die
Wrbeiter

Baperijhen Fabrifen- und Gewerbes
wirtjdaftiiche Qage ber gewerbliden

Baperns. Beilagehejt zu ben Juhresberiditen

'l-lt]'.ll.
Haudhaltungs-Rednungen Hamburgifder Bollsjdullehrer.
Hamb 1906,
Bon ber Statiftijhen Kommiffion ber ,Gefelljdaijt

ber Freunde ded vaterlindijden Schuls und Eraiehungs-
wejend” wiwrben Paushaltungdbither audgegeben, von
benen 14 polljtindig fiix bad Jahr 1903 von fejtangejtellten
Stlaffenfefhrern gefithrt tourben. 20 tweitere Mednungen,
bie fwegen lUnvolljtindigteit von ber Bearbeitung auds
gefthieden maren, jind im 2Anhang abgedrudt.

§eller, farl v, Witjdheftdredynungen. (Beitjdrift fiic bie
gefamte Gtaatdwifjenjdaft. 62. Jahrg. 4 Heft). T
bingen 1906,

— TWirtfhaftsrednungen. Leibzig 1908,

Die erfte Schrift gibt bie fitr eimen 10 jabhrigen Jeitraum,
von 1895/6 bis 1904/5 gefiihrte Haushaltungsredhnumg
bed Berfajjers, bie in ber jiveiten Sdjrift bid jum JFabre
1906/7 fortgefithet ift. ,..\N Einfommen bewegt jich
stijhen 2 057,35 und 3 569,36 .

Fiicth, Penriette, Gin wmittelbirrgerfidhe
etnen zehujihrigen JFeitraum. 1907.

uf Grund der Budy fithrung ber Familie eines Raufmannd
in Frantfuct a. P., ber anfangs jelbjtindig, bann in Stellung

pé  Bubget iiber

11
-\_\( {1

ah

inar, filt bie Jahre 1806—1805,
Mulert, D., BVierundywanzig oftbreufiijhe Arbeiter unbd

Yrheiterfamilien. [ena 1908,
Bubgetd von 10 Arbeiterfamilien auf bem Lanbde; An-
gaben mwurben erfragt.

®exloff, W., Pausheltungdrednungen - jiveiex
fefrer. (Unnalen ded Deutiden Reida. 41, Jabrg.
Mincdyen 1908,

Haushalbungdredynung eined Stettiner Yehrerd filr die
Sahre 1901 bis 1906 und eined Erefelber Yehrerd fiir 1904
big 19086,

Cost of living in German towns. Report of an enquiry by
the Board of Trade into working class rents, housing and
retail prices, London 1908,

Enthilt 5046 Arbeiterbubgetd fitr eine
im Jahre 1905.

B o[{u]x[}ub
No. 3

Rocmal“toode

"=

13975, — 2) Bal. audy Reidhd-Acbeitsblatt, IIL Jahrgang




g ebog

slandifde Erhe

M diejer Stelle feien nur eint
Wmfanged aud den lef

and labour of the people in London.

1 Bande fin

309D

haltungéredhnungen Lon

hrt find, iviebers

Jm exfi

Belgien.
ialaires et budgets ouvri
Amtliche E

boner Fomilien, bie fiic 5 Wodjen g
gegebern.

f the worki Report of an enquiry

f Trade into working class rents, i'_rm;:j\lg
London 1908.
944 Arbeiterbubgetd fiiv eine Wodhe, 1905,

bely antilien friifer

‘B' fl"lml.]rq per Delgijdhen Exf) 1 bonn 1801

liers Forbrug
IIT:-r'r\ Daa &
J [h ihe, Bd. 6, Heft( u. iili , Heft2. Kopen-
1901. =

rg., 9. Deft).

i Pata IH‘I}
gébubgetd (Sdymeizerif
politit. IIL Ja

50 Jahresredhnungen von
arbeitern filv 1897, auf ®r
wubin, M. Cor sommi wton de
(Bulletin de I'Institut International de
Rom. 1903.
Befprediung ber vorftehend

e

ungsred
56, Raris, | aué Thurgau behanbelt,

Paris
tmeltoert, jeit
i Eingelbarftellung )
ien  verjdyiebener Linber
'1111‘.11‘Iruutf, bad von ber, bon

/85 OUVIIEIs ¢
3 de -‘«d.HJ\ mondes,
B fiud
“H.thLl\ von  Mcbeiterf
Europos uwuo 21t Sm &

Bereinigte Staaten von Amerila
Cc

of production. 6. & 7. annual report of the Coi
sioner of Labor. Washington 1890 und 1802,

ot

e é internationale des études
pratic :onomie jale egeben  tih, | Cost of living and retail prices of food. 18. annual report of

von Mrbeiters the Commissioner of Labor.
beiben

find

fort [ﬂ'll“][t\ D " 's,nmgzion 1004.

von

. Trade l.llu working class rents, J:I“ll. sing and
erdrrn 1908,

erden.  Die u]itL‘l"
beren Ber

Bano I ent
Hoaust
Grunb von Bejr
coRbritannien.
mmrns o1 |'3{]_3|"Tl(1iru1‘ff
5861. London. 1830.

SATNerE l;.udg-' (Green-
No. 1.) New York 1907.
ubgetd, 50 Haudhaltungse
[tung@biichern, bie 1 Wode

working men. Labour s

Jabr gefithet jind.




	A. Anlaß und Vorbereitung der Erhebung.
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7

	B. Durchführung und Umfang der Erhebung.
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12

	C. Bearbeitung der Erhebung.
	Seite 12
	Seite 13

	D. Frühere deutsche und wichtigste ausländische Erhebungen.
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16


